
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

07. Jahrgang   Freitag, den 21. September 2022  Nr. 10/2022

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 18. November 2022; Anzeigenschluss ist der 08. November 2022

Herr Dr. med. Peter Bischof wird 1. Ehrenbürger von Baruth/Mark
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Mo - Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Mi geschlossenMi geschlossen
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
  Fr von 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Eine telefonische bzw. schriftliche vorherige Terminab-Eine telefonische bzw. schriftliche vorherige Terminab-
sprache ist wünschenswert!sprache ist wünschenswert!

Bitte beachten Sie zudem weiterhin die Maskenpfl icht (medizini-
sche Mund- und Nasenbedeckung / FFP 2) und den allgemeinen 
Mindestabstand von 1,5 m beim Betreten der Verwaltung. 

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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Stadt Baruth Mark

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern, 
liegt im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 60 km süd-

lich von Berlin in landschaftlich schöner Gegend mit guter Verkehrs-
anbindung (Bahnhof) und einer starken kommunalen Infrastruktur 
(Kitas, Schulen, Ärzte, Einkaufszentren). 

Zur Verstärkung unserer Stadtverwaltung suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Klimaschutz- und Energiebeauftragten sowie Koordinator 
des Fachbereichs III - Bauverwaltung (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete kombinierte Vollzeitbeschäfti-
gung mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 39,5 Stunden, 
ab dem 01.01.2023 von 39 Wochenstunden, die Vergütung - in Ab-
hängigkeit der persönlichen Voraussetzungen - erfolgt mindestens 
mit der EG 11 TVöD-VKA. Bei Bewährung von mindestens einem 
halben Jahr besteht die Aussicht, unbefristet die Aufgaben der Fachbe-
reichsleitung bei entsprechender Höhergruppierung zu übernehmen.

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte als Klimaschutz- und 
Energiebeauftragter?
• Steuerung und Koordination der Erarbeitung und Umsetzung ei-

nes Klimaschutzkonzepts und der Klimaschutzaktivitäten für die 
Stadt Baruth Mark ggf. mit Unterstützung externer Dienstleister;

• Aufbau bzw. Weiterführung des Energiecontrollings und des Ge-
bäude- und Energiemanagements für die kommunalen Liegen-
schaften;

• Veranlassung und Kontrolle der Zielerreichung, Defi nition von 
Maßnahmen und Prozessen und damit verbunden die ständige 
Optimierung klimaverbessernder Zielstellungen sowie der erfor-
derlichen Abläufe und Instrumente;

• Darstellung und Kommunikation der Klimaschutzaktivitäten, der 
Planung und Umsetzung entsprechender baulicher und sonstiger 
Maßnahmen mit und gegenüber den kommunalen Gremien und 
Bürgern der Stadt Baruth/Mark (bspw. Erstellung von Energiebe-
richten und Treibhausgasbilanzen);

• Vernetzung der lokalen Klimaschutzakteure zur Förderung des In-
formations- und Erfahrungsaustauschs insbesondere mit dem Ziel 
Möglichkeiten der Umsetzung umweltschutzfördernder und ener-
gieeinsparender Maßnahmen durch die Stadt Baruth/Mark selbst 
und durch Dritte hier in der Region voranzutreiben, zu unterstüt-
zen und umzusetzen sowie

• Vornahme der Einbindung der Kommune in größere Netzwerke, 
um den Austausch mit externen Klimaschutzakteuren wie Um-
weltorganisationen, anderen Kommunen, überregionalen Energie-
netzwerken usw. zu fördern und dadurch Anregungen für eigene 
Klimaschutzaktivitäten und –Prozesse zu erhalten.

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte als Koordinator des 
Fachbereichs III – Bauverwaltung?
• Verankerung von Klimaschutz in der Kommunalverwaltung, um die 

Übertragung der Klimaschutzziele in Kernprozesse zu ermöglichen 
sowie Bestandsaufnahme der kommunalen Klimaschutzmaßnahmen;

• Zieldefi nition und Festlegung von konkreten Maßnahmen zur Er-
arbeitung von Planungsvorschlägen für die kommunalen Haushalts-
ansätze in den nächsten Jahren u.a. mit dem Ziel, unter Berück-
sichtigung der städtebaulichen Entwicklung der Stadt (Integriertes 
Städtebauliches Entwicklungskonzept - INSEK), eine klimagerechte 
energetische Erneuerung der kommunalen Infrastruktur und aller 
sonstigen baulichen Objekte voran zu bringen;

• Koordinierung aller Maßnahmen innerhalb Bauverwaltung, ins-
besondere im Bereich der Stadtplanung, des Hoch- und Tiefbau-
bereiches unter Berücksichtigung der Ergebnisse der neuesten Er-
kenntnisse und Ziele zur energetischen Erneuerung sowie aus dem 
herbeizuführenden Klimaschutzkonzept der Stadt Baruth Mark;

• Bürgerberatung sowie Einfl ussnahme auf eine gesamtheitlich vor-
anzubringende klimagerechte Entwicklung der Stadt Baruth auch 
durch Dritte, d.h. Akzeptanz für Effi zienzmaßnahmen erreichen bei 
personeller Verstetigung der kommunalen Klimaschutzaktivitäten.

Was wären Ihre Aufgaben im Bereich der Fachbereichsleitung?
• Führungs- und Leitungsaufgaben mit den Fachbereichen Hoch- und 

Tiefbau, Bauleitplanung, Stadtplanung und Stadtsanierung, Bauord-
nung, Wasserentsorgung und Klimaschutz, Fördermittel und Vergabe;

• Budgetverantwortung für die vorgenannten Bereiche;
• Personalverantwortung für derzeit 6 Beschäftigte;
• Koordination von Hoch- und Tiefbauprojekten sowie der Bauleitplanung;
• Vorbereitung und Teilnahme und Nachbereitung kommunaler Gre-

miumssitzungen sowie Funktionsübernahme als Schaltstelle/Multi-
plikator innerhalb der Verwaltungsorganisation und zwischen den 
kommunalen Gremien und der Kernverwaltung. 

Ihre Voraussetzungen: 
• abgeschlossenes Fach-/Hochschulstudium vorzugsweise in den Be-

reichen Energie/Umwelt (Umwelttechnik, Umweltschutz, Energie-
management, Klimaschutz -, Bachelor/Master/Dipl.-Ing. FH oder 
TU/TH) oder einer vergleichbaren Fachrichtung;

• Berufserfahrung im vorstehenden Aufgabengebiet ist erwünscht, 
gleiches gilt für Kenntnisse im Umweltrecht; 

wünschenswert sind:
• ausgeprägte Sozialkompetenz, sicheres Auftreten und kommunika-

tives Geschick
• Team- und Kooperationsfähigkeit sowie organisatorische Fähigkeiten
• eigenverantwortliches und zielorientiertes Arbeiten
• Flexibilität und Bereitschaft zur Wahrnehmung von Terminen auch 

außerhalb der üblichen Arbeitszeit
• Führerschein Klasse B 
• Kenntnisse im Bereich EDV, möglichst auch in Fachanwendungen

Wir bieten Ihnen:
• Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
• betriebliche Altersvorsorge
• fl exible Arbeitszeitgestaltung
• interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team
• fachgerechte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
• Dienstfahrradleasing

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.10.2022 an 
bewerbungen@stadt-baruth-mark.de.

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Bestätigung des Eingangs 
Ihrer Bewerbung erfolgt nicht.

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenma-
nagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internetseite www.
stadt-baruth-mark.de oder einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, Oktober 2022    gez. Ilk
     Bürgermeister

Stadt Baruth Mark
Geänderte Öffnungszeiten 

im Dezember 2022

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark und der Eigenbetrieb WA-
BAU sind für den allgemeinen Besucherverkehr am Dienstag, den 
20.12.2022 bis 16:00 Uhr und am Donnerstag, den 22.12.2022 
bis 16:00 Uhr zu erreichen.

Das Bürgerbüro/Meldeamt ist am 20.12.2022 bis 16:30 Uhr und am 
22.12.2022 bis 16:30 Uhr für den Besucherverkehr geöffnet.

In der Woche vom 26.12.2022 bis 01.01.2023 bleibt die Verwaltung, 
inklusive Bürgerbüro (Pass- u. Meldewesen) geschlossen.

Baruth/Mark, den 21.10.2022

gez. Ilk
Bürgermeister
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Öffentlic he M itteilungen
Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren 
mit 70 Jahren und jedem fünften weiteren 
Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag, gratulieren der 

Bürgermeister, Herr Ilk und die 
Ortsvorsteher/-innen der jeweiligen 

Ortsteile sehr herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen.

am 21.10. Frau  Angelika Albrecht  zum 70. Geburtstag
  Radeland
am 29.10. Frau  Ute Hartwig   zum 85. Geburtstag
  Ließen
am 01.11. Frau  Astrid Krone   zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 02.11. Frau  Helga Piesnack  zum 90. Geburtstag
  Dornswalde
am 03.11. Frau  Heidemarie Lehnigk  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 05.11. Herrn  Konrad Dettke  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 09.11. Herrn  Manfred Wolter  zum 85. Geburtstag
  Paplitz
am 11.11. Herrn  Ralf Piesnack  zum 70. Geburtstag
  Klasdorf
am 12.11. Herrn  Siegfried Straube  zum 85. Geburtstag
  Horstwalde

Potsdam, 26. Juli 2022

Information für Eigentümerinnen 
und Eigentümer in kommunalen 

Publikationen

Grundsteuerreform: Wie fülle ich die Grundsteuerwerterklä-
rung aus? 
Hilfe beim Ausfüllen bieten Internetseite, Klickanleitung und Hotline / 
Auch Kinder und Enkel können Erklärung für Verwandte absenden 

Potsdam – Bundesweit bewerten die Finanzämter seit 1. Juli 2022 
alle Grundstü-cke in Deutschland neu, so auch die brandenburgischen 
Finanzämter die circa 1,8 Millionen Grundstücke zwischen Elbe und 
Oder. Bürgerinnen und Bürger mit Grundbesitz im Land Brandenburg 
müssen deshalb bis zum 31. Oktober dieses Jahres für ihre Grundstü-
cke eine Grundsteuerwerterklärung abgeben.

Brandenburgs Finanzministerium stellt auf der Webseite grundsteuer.
branden-burg.de detaillierte Hinweise und Informationen zum Ausfül-
len der Grundsteuerwer-terklärung bereit. Beim Ausfüllen der Grund-
steuerwerterklärung über „MeinELS-TER“ hilft beispielsweise die 
Schritt-für-Schritt-Anleitung am Beispiel eines Einfami-lienhauses. An-
schaulich führt die Klickanleitung durch die Grundsteuerwerterklä-rung 
bis zum elektronischen Versand an das Finanzamt.  

Wo fi nde ich Hilfe? Webseite – Klickanleitung –  Hotline 
Bevor die Eigentümerinnen und Eigentümer beginnen, sollten sie 
bereitlegen:
• das Aktenzeichen (enthalten auf dem Informationsschreiben des Fi-

nanz-amtes oder auf vorherigen Einheitswert- oder Grundsteuerbe-
scheiden),

• Detailinformationen zu Grund und Boden (abrufbar über das Infor-
mations-portal Grundstücksdaten unter grundsteuer.brandenburg.de) 
und

• Angaben zum Gebäude wie Baujahr bzw. Zeitpunkt der Bezugsfer-
tigkeit oder Wohnfl äche (unter anderem siehe Notarvertrag).

Heinrich-Mann-Allee 107 
14473 Potsdam 
Ingo Decker 
Pressesprecher  
 
Hausruf:  (03 31) 8 66-6007 
Fax:  (03 31) 8 66-6666  
Mobil: (0170) 8 35 23 81 
Internet:  mdfe.brandenburg.de 
E-Mail: ingo.decker@mdfe.brandenburg.de 
 @FinanzministeriumBrandenburg   

Ministerium der Finanzen 
und für Europa 
Pressestelle 

 

Ehejubiläen

Das große Glück der Liebe besteht darin, 
Ruhe in einem anderen Herzen zu fi nden!

Autor / Julie Jeanne de Lespinasse

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen 
mit dem Ortsvorsteher, Herrn Gert-Rainer Schacht,

 26.10.
     zur „Goldenen Hochzeit“
                den Eheleuten
   Günter und Kornelia Ringel
                  Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester 
Gesundheit.

Über das Informationsportal Grundstücksdaten https://informations-
portal-grundstu-ecksdaten.brandenburg.de/ können die Angaben zu 
Grund und Boden, wie bei-spielsweise auch die Bodenrichtwerte für 
Grundstücke im Land, in einfacher Form abgerufen werden. 

Ferner bieten die Finanzämter im Land eine Hotline zur Grundsteuer-
reform unter der Nummer (0331) 200 600 20 an. Wegen des großen 
Interesses am Thema ist diese derzeit stark ausgelastet. Daher emp-
fi ehlt das Finanzministerium, wenn ein Zugang zum Internet vorhanden 
ist, stattdessen die Website zu besuchen. 

Elektronisch oder in Papierform? 
Wichtig zu wissen: Für die elektronische Übermittlung der 
Grundsteuerwerterklä-rung benötigt man ein ELSTER-Benut-
zerkonto. Wer noch keinen Zugang hat, sollte für das Freischal-
ten eines neuen Benutzerkontos bis zu zwei Wochen einpla-
nen. Die Finanzämter bieten Hilfe bei der ELSTER-Registrierung 
an, dazu muss ein Ter-min im Finanzamt vereinbart werden.  
Wer bereits ein Benutzerkonto hat, zum Beispiel, um die Einkommen-
steuererklä-rung elektronisch zu übermitteln, kann dieses Konto auch 
für die Grundsteuerwert-erklärung nutzen. Falls einem die elektroni-
sche Übermittlung der Erklärung nicht möglich ist, dürfen auch Ange-
hörige, wie zum Beispiel Kinder oder Enkel, ihre ei-gene Registrierung 
bei ELSTER nutzen, um die Grundsteuerwerterklärung für El-tern oder 
Großeltern zu übermitteln. 

Und sollte keine Möglichkeit zur Abgabe einer elektronischen Erklä-
rung bestehen, können Eigentümer und Erbbauberechtigte die Grund-
steuerwerterklärung auch in Papierform abgeben. Die Steuererklä-
rungsformulare stehen als Download auf der Webseite grundsteuer.
brandenburg.de unter „Formulare und Publikationen“ und als Papier-
vordrucke in den Finanzämtern zur Verfügung.  

Hintergrund: 
Mehr Informationen zur Grundsteuerreform stellt Brandenburgs 
Finanzverwaltung auf der Webseite grundsteuer.brandenburg.de 
bereit. Hier fi nden sich Informatio-nen für private Eigentümerinnen 
und Eigentümer von unbebauten und bebauten Grundstücken, Woh-
nungseigentum und land- und forstwirtschaftlichen Flächen so-wie für 
Kommunen und steuerberatende Berufe. Und es fi ndet sich hier auch 
die Klickanleitung, die Schritt für Schritt die elektronische Abgabe der 
Grundsteuerwer-terklärung vorstellt. 

50
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Information an alle Grundstücks/- und Hundebesitzer

Die Stadt Baruth/Mark erhebt ab dem Jahr 2023 die Grundsteuer A und B sowie die Hundesteuer per Dauerbescheid. 
Das spart Papier und rettet Bäume!

Die Stadt Baruth/Mark wird mit der Hauptveranlagung der Abgaben 2023 Dauerbescheide erstellen und in den kommenden Jahren die Steuern 
per öffentlicher Bekanntmachung festsetzen und somit ab 2024 keine Bescheide mehr versenden. 
Dies gilt für die Grundsteuer A und B sowie für die Hundesteuer.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt ab dem Jahr 2024 über das Amtsblatt, Bekanntmachungskästen sowie der Internetseite der Stadt Baruth/
Mark, ohne das ein neuer Steuerbescheid ergeht.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerpfl ichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, als wäre ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen. Die Fälligkeiten für das Jahr 2023 und die Folgejahre entnehmen Sie bitte dem Abgabenbescheid 2023.
Die gesetzliche Ermächtigung ist in § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG)1 geregelt.
Ferner hat der Landesgesetzgeber in § 12a Kommunalabgabengesetz für das Land Brandenburg (KAG)2 eine analoge Regelung getroffen, die für 
alle kommunalen Abgaben und somit auch für die Hundesteuer gilt.

Falls Sie bisher noch nicht am SEPA Lastschriftverfahren teilnehmen, ist es vielleicht eine Überlegung wert, dies jetzt zu ändern, denn die „jähr-
liche Zahlungserinnerung“ in Form des gewohnten Jahressteuerbescheides entfällt zukünftig. So werden eventuell entstehende Versäumnisse und 
kostenpfl ichtige Mahnverfahren vermieden. Die Entscheidung liegt selbstverständlich und ausschließlich bei Ihnen, ob Sie an dem SEPA Lastschrift-
verfahren teilnehmen möchten: eine Zwangsteilnahme, wie bei der Kfz-Steuer, gibt es im Bereich der kommunalen Abgaben nicht.
Der Vordruck zur Erteilung eines SEPA Lastschriftmandates diesem Stadtblatt beigefügt, alternativ fi nden Sie dieses Formular im Internet unter
https://www.stadt-baruth-mark.de/dienstleistung/formular/id/22335/sepa-lastschriftmandat.html
Dieses Formular kann am PC ausgefüllt werden und ist unterschrieben und im Original bei der Stadtverwaltung einzureichen. 

Bei Änderungen des Grundsteuermessbetrages, Eigentümerwechsel oder Hundesteueran- bzw. abmeldungen ergeht ein neuer Steuerbescheid als Dau-
erbescheid. Beim Eigentümerwechsel ist zu beachten, dass der Steuerbescheid für den bisherigen Eigentümer weiter gilt, bis dieser ausgehoben wird. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abgabenbescheid 2023. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Steuern und Abgaben der Stadt Baruth/Mark unter der Telefonnummer 033704 972-38.

Informationsblatt nach Art. 12 bis 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
bei Erteilung eines SEPA- Lastschriftmandates  

Die Stadt Baruth/Mark verarbeitet Ihre Daten im Zusammenhang mit Ihrer Einwilligung zur SEPA-Lastschrift. Mit diesen Datenschutzhinweisen 
möchten wir Sie nachstehend gemäß Art. 12 bis 14 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer Daten informieren:

Verantwortlicher: 
Stadt Baruth/Mark 
Der Bürgermeister
Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark 
Telefon: 033704 972-0, E-Mail: info@stadt-baruth-mark.de

Verantwortliche Stelle:
Kämmerei/Kasse 
Die Kämmerin 
Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark 
Telefon: 033704 972-31, E-Mail: ziemer@stadt-baruth-mark.de

Datenschutzbeauftragte:
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark 
Telefon: 03379 972-55, E-Mail: datenschutz@stadt-baruth-mark.de

Aufsichtsbehörde:  
Landesbeauftragte für den Datenschutz und das Recht auf Akteneinsicht 
Stahnsdorfer Damm 77, 14532 Kleinmachnow 
Tel.: 033203 356-0, E-Mail: poststelle@lda.brandenburg.de

Zweck/ Notwendigkeit und Rechtsgrundlage:
Die Stadt Baruth/Mark verarbeitet personenbezogene Daten zum 
Zweck des SEPA- Lastschrifteinzuges.  Die Verarbeitung der Daten 
erfolgt auf Grundlage eines erstellen Lastschriftmandates gem. Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO.

Interne Empfänger:
Kämmerei/Kasse

Externe Empfänger:
Die Daten werden an Kreditinstitute übermittelt, damit die Lastschrif-
ten erfolgen können.

Übermittlung an ein Drittland /internationale Organisation: 
Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten an Drittländer oder inter-
nationale Organisationen ist nicht vorgesehen. 

Speicherdauer bzw. -kriterien:
Die Löschung der gespeicherten personenbezogenen Daten erfolgt, 
wenn Sie Ihre Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder wenn die 
Kenntnis dieser Daten zur Erfüllung des mit der Speicherung verfolg-
ten Zwecks nicht mehr erforderlich ist. Die Löschung erfolgt jedoch 
erst nach Ablauf der Fristen der steuer- und handelsrechtlichen oder 
anderer einschlägiger Vorschriften.

Betroffenenrechte nach der DSGVO:
Auskunftsrecht (Art. 15),  Recht auf Berichtigung (Art. 16), Recht auf 
Löschung (Art. 17), Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 
18), Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20), Widerspruchsrecht 
(Art. 21), Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde (Art. 77)

Verletzung des Datenschutzes:
Bei Verlust personenbezogener Daten oder Verletzung des Daten-
schutzes erfolgt durch die verantwortliche Stelle eine Meldung an die 
zuständige Aufsichtsbehörde. Handelt es sich um sehr sensible Daten, 
bei denen ein Verlust ein hohes Risiko für Persönlichkeitsrechte und 
Freiheiten des Betroffenen zur Folge haben kann, wird der Betroffene 
direkt von der datenverantwortlichen Stelle informiert.

Widerruf:
Die Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. 
Die Daten dürfen ab dem Zeitpunkt nicht mehr verwendet werden. 
Der Widerruf muss schriftlich oder über die Adresse rechtsverkehr@
stadt-baruth-mark.de unter Verwendung einer qualifi zierten elekt-
ronischen Signatur nach dem Signaturgesetz oder über die Adresse 
rechtsverkehr@stadt-baruth-mark.de-mail.de als absenderbestätigte 
De-Mail gemäß De-Mail-Gesetz erfolgen.  

Profi ling:
Ein Profi ling seitens der Stadt Baruth/Mark, fi ndet nicht statt. Ein 
Profi ling durch Dritte, z.B. Kreditinstitute kann nicht ausgeschlossen 
werden.
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Stadt Baruth/Mark   
Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark

Gläubiger ID: DE97ZZZ00000096096

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats

Ich/Wir ermächtige(n) die Stadt Baruth/Mark, folgende Zahlungen von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unserem Kreditinstitut an, die 
von der Stadt Baruth/Mark auf mein/unserem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Name des/der Girokontoinhaber(s):

Name des/der Zahlungspflichtigen:

Straße, Hausnummer:

Postleitzahl/Ort: Telefonnummer (freiwillig)

IBAN

BIC

Kassenzeichen:

Grundbesitzabgaben Sonstiges:
(Grundsteuer A, Grundsteuer B,
Umlage Wasser- und Bodenverband) _________________________________________  
Hundesteuer    
Gewerbesteuer
Elternbeitrag/Essengebühr
Miete/Pacht (bitte zutreffendes ankreuzen)

Beginn der Abbuchung: Sofort oder zum ____________ 

Hinweis: Ich/Wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird mich/uns die oben 
genannte Behörde über den Einzug in dieser Verfahrensweise informieren.

Ort Datum Unterschrift

Wichtig!!!
Mandat ist nur gültig mit Datum und Unterschrift.

- BITTE ORIGINAL ZURÜCKSENDEN -

Mandatsreferenznummer

(Vermerk Sachbearbeiter)
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

                                      
          Die Kita                                                             zu Gast bei der

Teil unserer Konzeption ist es, die Kinder in die Planung des Tagesablaufes mit einzubeziehen. Dazu 
gehört auch, Unternehmungen zu erfragen und diese dann gemeinsam zu planen. In Gesprächen mit 
den Kindern ging es oft um das Thema Feuerwehr, besonders dann, wenn sie mit den Fahrzeugen 
von „Feuerwehrmann Sam“ spielten. So fragten sich die Kinder, ob es in der Feuerwehr hier in Pet-
kus denn genauso aussieht, wie in der Trickfi lmserie von „Feuerwehrmann Sam“. Also ging es dann 
am 21.09.22 ins Feuerwehrgebäude der ortsansässigen Freiwilligen Feuerwehr, wo der Wehrführer 
Herr Hillner bereits auf uns wartete.

Er beantwortete nicht nur unsere vielen Fragen, 
sondern zeigte uns auch, wie die verschiedenen 
Dinge funktionieren. So durften wir zum Beispiel 
auch die Schlauch-Rolle selbst ausprobieren. Alle 

Fahrzeuge schauten wir uns an und waren fasziniert, wie 
ordentlich die Schläuche in den Autos und Wagen einsor-
tiert waren. Viel ordentlicher als die T-Shirts in manchem 
Kleiderschrank von uns. Richtig spannend wurde es, als 
sich herausstellte, dass unsere Frau Zabel eine Feuer-
wehrfrau ist und hier ihren eigenen Schrank hat. Also 
musste sie fl ink in ihre Montur schlüpfen. Sie erzählte, 
wie schwer und warm es in so einer Uniform ist und als 
wir den großen Feuerwehrhelm von ihr aufsetzten 
durften, merkten wir was sie meinte.

Dann hieß es, ab in die Fahrzeuge. 
Das Einsteigen war dann gar nicht so 
leicht, denn die Fahrzeuge sind ganz 
schön hoch. Nicht nur das ältere 
Fahrzeug, welches liebevoll Oma 
genannt wird, sondern auch die mo-
derneren Fahrzeuge hatten es uns 
angetan. Das hat so großen Spaß gemacht, dass wir eigentlich gar nicht mehr aussteigen wollten. 
Nur das Versprechen, dass Herr Hillner das Blaulicht mit Sirene anmacht, konnte uns herauslo-
cken. Das war vielleicht ein Krach. Bloß gut, dass wir nicht mehr im Gebäude standen.

Wir sagen ein großes Danke-
schön an Herrn Hillner, dass 
er sich die Zeit genommen hat 
und uns einen großartigen Ein-
blick in die Feuerwache von 
Petkus ermöglichte. Einige 
Dinge erkannten wir aus der 
Trickfi lmserie „Feuerwehr-
mann Sam“ wieder, aber vieles 
war doch so ganz anders. 

Die Kinder                                                                                                                                            
und Erzieher*innen                                                                                                                                    
der Kita Entdeckerland



Nr. 10/22    Baruther Stadtblatt  

- 8 -    

Herbstlicher Elternabend in der Kneipp Kita Spatzennest

Es ist Herbst, die perfekte Jahreszeit für ein Lagerfeuer – dies dach-
te sich auch das Kita Team um Frau Schulze für den Elternabend am 
28.09.22. So wartete auf die Elternschar ein gemütliches Feuer, um das 
sich alle versammelten. Zur Stärkung gab es Bratwurst mit Brötchen 
und heißen Tee. Ein kleines *Schnupper Spiel* ließ den Elternabend 
langsam beginnen. Es galt verschiedene Kräuter zu erschnuppern, was 
wirklich nicht so einfach war, aber wir Eltern schlugen uns ganz gut.
Wir schwelgten in Erinnerungen an unser diesjähriges Sommerfest, 
blickten in die Zukunft und auf viele schöne Vorhaben, die geplant sind. 
Natürlich wird solch ein Elternabend auch genutzt um Infos, Neuerun-
gen, Wünsche und vieles mehr auszutauschen. Das nächste Highlight 
wird der Kneipptag am 14.10.22 sein. Da sind die Türen der Kita für 
jeden geöffnet und die Laternen, die gerade mit den Kindern gebastelt 
werden, können beim Fackelumzug präsentiert werden. 

Die Eltern der Kneipp Kita Spatzennest bedanken sich für einen schö-
nen Elternabend und einen tollen und informativen Austausch.

Sabrina Prinz
(Elternvertretung)

Herbst

Kühler Wind, weht geschwind.
Bunte Blätter und Regenwetter.

Nüsse, Pilze, Kastanien, wilden Wein,
sehen wir im Sonnenschein.

Auch Kürbisse gedeihen in voller Pracht,
wenn sie mit guter Pfl ege bedacht.

Einen tollen Kürbis gab es für uns aus dem Garten von Alexander`s 
Uroma geschenkt.

Er schmückt nun unser Foyer.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das riesige Prachtexemplar.

Kinder und Erzieher vom Hort „Pfi ffi kus“

Auf die Plätze, fertig, los

Dank der Fördergelder vom Landkreis Teltow Fläming konnten am 
Weltkindertag alle Hort- und ART-Kids- Kinder einen tollen Nachmit-
tag unter dem Motto „Begegnung und Bewegung“ erleben. Viel Freude 
hatten die Kinder beim Zielschießen auf das Riesenfußball-Darts, beim 
Kuhwettmelken, beim Tischtennis und Basketball, beim Balancieren 
auf den Slacklines und in den Riesenlaufbällen. Bei leckerer Verpfl egung 
und musikalischer Disco-Umrahmung wurde das Warten an den Statio-
nen nicht zu lang und alle konnten sich ausprobieren. 
                                                                                    
Ein herzliches Dankeschön geht an den Sportverein Fichte Baruth für 
die tatkräftige Unterstützung an diesem Nachmittag, an das Nahkauf-
Team Baruth, welches uns mit kleinen Naschereien und Obst versorg-
te, den fl eißigen Helfern am Verpfl egungsstand und an Herrn Becker 
für die Nutzung der Turnhalle!                                                       
Es war ein rundum schöner Nachmittag mit viel sportlicher Betätigung 
und leuchtenden Kinderaugen. Vielleicht gibt es im nächsten Jahr eine 
Wiederholung…                                                                         

Es grüßen Sie herzlichst die Teams des Hortes „Pfi ffi kus“ und 
der Stiftung SPI   
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Weiß du eigentlich, dass es uns gibt?

Wir sind eine Gruppe von Erwachsenen, die viel Spaß am Federball/
Badminton haben. Du willst dich bewegen, Spaß haben oder vielleicht 
auch intensiven Sport treiben?

Wann? Jeden Dienstag
 19:00 bis 21:00 Uhr

Wo? Mehrzweckhalle Petkus
 (gegenüber vom Skatehotel)

Ihr müsst nicht zu zweit kommen, auch alleine gern willkommen!

Bequeme Kleidung und Hallensportschuhe sind alles was zum Probie-
ren benötigt wird. Probeschläger und Bälle sind vor Ort.

Petkuser 
Sportverein 
Abteilung 
Badminton

Der Dorfverein Petkus informiert

Wir möchten recht herzlich alle Petkuser zu 
einer Verkehrsteilnehmer-Schulung

am 02.11.2022                                                                                                                               
ab 18:00 Uhr   
                                                                                                                                                                                  
in der Alten Schule Küsterei, 
Petkuser Hauptstr. 33 einladen!                                                                                                                                        
       
Herr Thurow wird uns die neuesten Bestimmungen und Verordnungen 
näherbringen und unsere Fragen beantworten. 
                                                                                                                           
Da die Kapazitäten beschränkt sind, möchten wir um eine Vor-
ab-Anmeldung bitten. Ab 19:00 Uhr können Sie gerne unter 
50288 bei D. Polzyn anrufen.
Ein weiterer Termin zum Vormerken ist der 30.11.2022, 18:00 - 21:00 
Uhr. Hier wird es um das Projekt „Landwende“; ein Baruther Bürger-
dialog zur Nachhaltigkeit, gehen. Details gibt es im nächsten Stadtblatt

Der Vorstand

Senioren auf Besichtigungstour

Paplitzer Senioren sind immer sehr interessiert, Neues in unserem 
Stadtbereich kennenzulernen. Der September-Seniorennachmittag 
führte uns deshalb mit Pkw oder Fahrrad zur AWO-Tagespfl ege nach 
Baruth. Nach vorheriger Abstimmung mit dem dortigen Team wurden 
wir herzlichst mit Kaffee und Kuchen empfangen. Dabei gab es angereg-
te Gespräche, viele Fragen und fachkundige Antworten von den Mitar-
beiterinnen. Danach konnten wir uns von den praktisch und gemütlich 
eingerichteten Räumen mit liebevoll herbstlich gestalteten Dekoratio-
nen überzeugen – ein netter Aufenthaltsort für jeden dort weilenden 
Tagesgast.
Wir wünschen 
dem Team des 
Hauses viel 
Freude bei der 
Arbeit und be-
danken uns für 
die informati-
ven und netten 
Stunden.

„Selber Saften!“– 
das 1. Baruther Streuobst-Erntefest am 1. Oktober

Trotz Regen ein absolutes Highlight! Rund 5 T. Äpfel kamen am 1. Ok-
tober zum Versaften in die Mobile Mostquetsche, die auf dem Hof der 
Alten Schule in Baruth Quartier bezogen hatte. Viele private Obstbau-
ern waren dem Aufruf vom I-KU gefolgt und brachten Körbe, Säcke 
und sogar Badewannen voller Äpfel (und ein paar Birnen).

Ungefähr 3 Tonnen konnten bei Ernteeinsätzen gemeinsam mit freiwil-
ligen Helfern auf den Streuobstwiesen in Baruth, Petkus, Groß Ziescht 
und Glashütte eingebracht werden.  Ein ganz großes Dankeschön an 
unsere Unterstützer vom I-KU, vom Projekt lebens.mittel, an unsere 
Streuobstpaten und vor allem an die Klasse 8a der Freien Oberschule 
Baruth!

Das Erntefest wurde initiiert vom I-KU Institut zur Entwicklung des länd-
lichen Kulturraums e.V. und fand in Kooperation mit der Stadt Baruth im 
Projekt lebens.mittel statt.

Aus dem Schultag wird ein Erntetag …

Die Schülerinnen und 
Schüler der FOB mit ih-
rem Klassenlehrer Ron-
ny Neumann bei der 
Apfelernte am 28.9. auf 
der Streuobstwiese am 
Baruther Frauenberg

Tatkräftiger Einsatz der Schülerinnen und Schüler beim Packen und 
beim Verkauf der Saft-Boxen

Emerson zauberte mit der Natty 
Roots Band karibische Stimmung 
in den Hof der Alten Schule in 
Baruth. Sogar die Regentropfen 
tanzten irgendwann Reggae!

Super lecker, super regional! 
Der Baruther Streuobstsaft

  Ab jetzt immer Freitags, 13-15 Uhr im Hofl aden, 
  Hauptstraße 75 zu kaufen

  5 l. = 11,00 €       
  3 l. = 7,00 €                                          

  Der Saft ist bis 
  September 2023 haltbar.                   
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Grohmann, Jutta   20.10.1942  80 Jahre 
Schulz, Helga  26.10.1941  81 Jahre
Thinius, Achim   01.11.1938  84 Jahre 
Zinnow, Adolf   04.11.1940 82 Jahre 
Enders, Wilhelm   05.11.1936  86 Jahre 

Hoch sollt Ihr Leben!

Angelika Mathyschik
-AWO Ortsverein-

Der Vorstand des AWO Ortsverein`s Baruth möchte über Angebote 
und Veranstaltungen informieren.
Wir laden nicht nur unsere Mitglieder zur Teilnahme ein. Nein!
Jeder der seine Freizeit gern in Gesellschaft verbringen möchte, ist bei 
uns willkommen, auch die jüngere Generation.

Unser Veranstaltungsplan für das vierte Quartal 2022:

1.)  Jeden Donnerstag wird im Freizeittreff der AWO am E.-Thäl-
      mann-Platz Karten gespielt.
Skat und Romme sind besonders beliebt und neue Spieler immer gern 
gesehen. Gegen einen kleinen Obolus werden auf Wunsch Getränke, 
Kaffee, Kuchen, Wiener serviert. Eine Teilnehmergebühr gibt es nicht.

2.)  3x wird noch gekegelt.
Am 12.10.; 09.11. und am 14.12. treffen wir uns um 13 Uhr an der 
neuen Kegelbahn in der Luckenwalder Straße. Unser Motto hier laute: 
„Jeder darf, aber keiner muss kegeln. Dabei sein ist alles, denn Gesell-
schaft ist wichtig.“  Die Teilnehmergebühr beträgt 7,-€ und beinhaltet 
die Nutzung der Räume, sowie gemeinsames Kaffee trinken.

3.)  Am 24.11. laden wir wieder zum Basteln mit Anja ein.
Um 17 Uhr treffen wir uns im Freizeittreff der AWO am E.-Thälmann-
Platz und wollen Adventsgestecke gestalten.  Material darf mitgebracht 
werden, kann aber auch vor Ort käufl ich erworben werden. Wer mit-
machen möchte, meldet sich bei Angelika Mathyschik an.

4.)  Am 06.12. bieten wir allen Interessierten eine Adventsfahrt 
      nach Garitz im Hohen Fläming an.
Im Reisepreis von 65,-€ sind die Busfahrt, Entenessen und Dessert, ein 
musikalisches Programm mit „Andrea Wiedl und Uwe Erhardt“, ein 
weihnachtliches Kaffeegedeck, sowie Musik und (wer will) Tanz. Noch 
sind Plätze frei, also nicht lange überlegen, sondern anmelden.

5.)  Für den 10.12. bereiten wir wieder die traditionelle Weih-
       nachtsfeier für alle Baruther Bürger vor.
Im Eintrittspreis von 10,- € für Mitglieder, sowie 15,-€ für Nichtmitglie-
der sind ein kleines Begrüßungsgeschenk, Kaffee und Kuchen, ein klei-
nes weihnachtliches Program, sowie ein leckeres Abendessen enthal-
ten. Natürlich darf auch die Musik nicht fehlen. DJ Ronny Wendt sorgt 
mit seiner tollen Musik für gute Stimmung und lädt zum Tanzen ein.
Eure Anmeldungen sind für eine gute Vorbereitung wichtig und neh-
men wir ab sofort bis zum 30.11. entgegen.
Wer unsere Angebote nutzen und daran teilnehmen möchte, 
der meldet sich bitte bei:

Angelika Mathyschik 033704/ 66319 bzw. 0176 21819835
Vorstand des AWO Ortsvereines Baruth/ Mark

Der AWO - Ortsverein Baruth/ Mark berichtet

Am 08.10. feierte der AWO Ortsverein Baruth/ Mark e.V. sein Herbst-
fest in der Mensa des Schulzentrums. Herbstlich geschmückt luden die 
Tische unsere Gäste zum Verweilen ein.

Pünktlich um 14 Uhr begrüßte die Vorsitzende alle Anwesenden recht 
herzlich und wünschte einen unterhaltsamen Nachmittag. Mit Kaffee 
und Kuchen, sowie regen Gesprächen starteten wir in einen schönen 
Nachmittag. DJ Peter von Disco 2000 aus Lübben sorgte für gute Musik 
und bis zum Abendessen wurde viel getanzt.

Zur Aufl ockerung des Nachmittages organisierte Frau Boche wieder 
einen kleinen Programteil. Diesmal begeisterten "die Oldstyler", eine 
Line Dance Tanzgruppe aus der Lausitz, alle Anwesenden mit ihren 
Tänzen und ihrer Garderobe.

Neugierig auf uns geworden? Dann kommt doch einfach mal vorbei, 
wenn es wieder heißt: Der AWO Ortsverein Baruth läd ein. Einfach 
mal einen schönen Nachmittag mit Freunden oder Bekannten haben, 
sich bedienen lassen, das Tanzbein schwingen, wann gibt es in Baruth 
sonst die Möglichkeit dazu?    

Ach ja, wen es interessiert: Am 10.12. heißt es wieder: Der AWO Orts-
verein läd ein, nämlich zur Weihnachtsfeier. Und wir würden uns sehr 
freuen, wieder einmal neue Gäste begrüßen zu können. 
  
Der Vorstand   

Halli, Hallo Alle miteinander!

Nach dem Motto „Lieber gemeinsam statt einsam“ wollen wir ein neu-
es Angebot ins Leben rufen. In Zusammenarbeit mit der AWO Tages-
betreuung in der Luckenwalder Straße würden wir gern einen BIN-
GO–Nachmittag anbieten.

Wie könnte so ein Nachmittag aussehen?
Wir treffen uns um 13 Uhr in der Tagesbetreuung und genießen dort 
bei Kaffee und Kuchen das BINGO Spiel für ca 2h.

Ein Termin steht noch nicht fest. Wir visieren einen Mittwoch im No-
vember an. Unser erster BINGO Nachmittag könnte zum Beispiel am 
16.11. stattfi nden.

Für die Durchführung eines BINGO Nachmittages, ist es für uns wich-
tig zu wissen, besteht überhaupt Interesse an diesem Angebot. Deshalb 
unsere Bitte, wer gern daran teilnehmen möchte, meldet sich bei:

Angelika Mathyschik (Vorsitzende AWO Ortsverein)
unter 033704/66319 bzw. 017621819835

oder     
Angela Auge (Pfl egedienstleiterin der AWO Tagespfl ege)

unter 015209302195

Der Vorstand
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Ansprechpartner finden Sie unter www.stadt-baruth-mark.de, Telefon 033704/972-55, Urbanek@stadt-
baruth-mark.de oder in den jeweiligen Ortswehren

NNeuess auss denn Ortswehren 

Thema - aktuell: Information für Waldeigentümer

Der Sommer ist zu Ende und mit den frischen Temperaturen kommen auch wieder die Herbststürme. Für die 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr beginnt die Sturmeinsatzsaison. Neben Waldbränden 
sind Einsätze zur Beseitigung von Sturmschäden am zweithäufigsten im Einsatzgebiet der FF Baruth/Mark. Viele 
Sturmschäden würden sich vermeiden lassen, wenn alle Eigentümer der Waldflächen ihrer 
Verkehrssicherungspflicht nachkommen würden. Verkehrssicherungspflicht bedeutet, dass jeder Wald- und 
Grundstückseigentümer dazu verpflichtet ist dafür zu sorgen, dass von seinem Eigentum keine Gefahr ausgeht. 
Das schließt auch ein, Bäume, die den öffentlichen Verkehrsraum gefährden können, zu begutachten und bei 
Bedarf entsprechend zu entfernen. In den letzten Jahren wurden Sturmschäden durch die FF Baruth/Mark 
kommentar- und kostenlos beseitigt. Leider mussten wir feststellen, dass ein Großteil der Bäume aufgrund ihrer 
schlechten Vitalität dem Wind nicht standhalten konnten. Seit Anfang 2022 können Sturmeinsätze einem 
Gebührenbescheid nach sich ziehen, wenn im Laufe des Einsatzes zweifelsfrei festgestellt wird, dass der Baum 
aufgrund seiner Konstitution dem Wind nicht standhalten konnte. Die Höhe der Gebühren richtet sich nach 
Aufwand und Dauer des Einsatzes. So können gem. der Feuerwehrgebührensatzung der Stadt Baruth/Mark 
schon mal 200,00 € Gebühren für die Beseitigung eines einfachen Sturmschadens zustande kommen. Dazu 
können eventuelle Ansprüche Dritter kommen, deren Eigentum durch den herabgestürzten Baum geschädigt 
wurde. Aber das sind nur materielle Werte. Leider wurde die FF Baruth/Mark in diesem Jahr auch zu Einsätzen 
gerufen bei denen Menschen aufgrund umgestürzter Bäume zu Schaden gekommen sind. Die Schädigung der 
Gesundheit ist in den wenigsten Fällen mit Geld aufzuwiegen. Liebe Waldeigentümer nutzen sie die schönen 
Herbsttage und schauen sie sich ihre Wälder etwas genauer an. Nicht nur Bäume die direkt an der Straße stehen 
können auf die Straße fallen!
Bilder, Privat
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Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-baruth.de

Aktuelles aus dem Umkreis

Sonntag 23.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 6.11. Drittl. Sonntag d. Kirchenjahres
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Donnerstag 10.11.
14.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark

Freitag 11.11.
17.00 Uhr Gottesdienst in Baruth zu St. Martin 
  St.-Martins-Umzug vor der Kirche St. Sebastian 

Sonntag 13.11. Vorl. Sonntag d. Kirchenjahres
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Mittwoch 16.11. Buß- und Bettag
14.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag - 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 20.11. Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Gottesdienst in Radeland, 
  Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth u. GKR-Wahl
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
  (während des Gottesdienstes ruht die Wahl) 
14.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz u. GKR-Wahl
  Dorfkirche Paplitz
  (während des Gottesdienstes ruht die Wahl) 
15.15 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht 
  Friedhofsandacht

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, Tel. 033704 66304

Die Messfahrzeuge des Landkreises werden voraussichtlich an folgen-
den Standorten eingesetzt:

21. Oktober 2022 in Luckenwalde
25. Oktober 2022 in Baruth
26. Oktober 2022 in Zossen
27. Oktober 2022 in Blankenfelde
            
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei den angegebenen 
Standorten nur um einen Teil der Maßnahmen handelt. Auch auf wei-
teren Straßen und an hier nicht angegebenen Tagen muss im gesamten 
Landkreis mit Geschwindigkeitsmessungen gerechnet werden. Darü-
ber hinaus müssen die örtlichen Gegebenheiten (zum Beispiel Parksitu-
ation oder die Witterungsverhältnisse) es zulassen, die Überwachungs-
geräte aufzubauen.

Erste Bestandsaufnahme zur Ehrenamtsförderung 
in Brandenburg

ehrenamtsstudie-brandenburg.de jetzt online

„Bis heute fehlt es an belastbaren Daten, wie das Ehrenamt in Branden-
burg gefördert wird – und ob die vorhandenen Maßnahmen wirklich 
dem Bedarf der engagierten Bürgerschaft entsprechen“, sagt Prof. Joa-
chim Klewes, Leiter der „Ehrenamtsstudie Brandenburg“, die heute un-
ter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Dr. Woidke gestartet ist. 

Die Studie wendet sich alle Bürgerinnen und Bürger in Brandenburg, 
die im Ehrenamt Verantwortung übernehmen. „Wir wollen aber nicht 
nur diejenigen erreichen, die sich in Vereinen oder für Wohlfahrts-
verbände engagieren. Mitmachen können und sollen auch alle, die in 
Initiativen oder losen Gruppen arbeiten,“ ergänzt Klewes. Außerdem 
werden die kommunalen Verwaltungen und die Fördereinrichtungen 
für Engagement und Ehrenamt befragt, z.B. Freiwilligenagenturen oder 
Mehrgenerationenhäuser.

Die anonyme Onlinebefragung dauert je nach Tempo zwischen 10 und 
20 Minuten und kann am Handy, Tablet oder Computer ausgefüllt wer-
den. Sie kann über ehrenamtsstudie-brandenburg.de erreicht werden 
oder per QR-Code aufgerufen werden.

Die Studie ist bis Ende November online und wird im Winter ausge-
wertet. „Die Ergebnisse stehen jeder und jedem kostenlos und in vol-
lem Umfang zur Verfügung,“ ergänzt der Studienleiter, „das gilt auch 
für die Empfehlungen, die für die Kommunen und das Land erarbeitet 
werden.“

Gefördert wird die Studie durch die Deutsche Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt, die Durchführung liegt beim Brandenburger Institut 
„Change Centre“ mit Sitz in Dahmetal. Weitere Informationen gibt 
es auf ehrenamtsstudie-brandenburg.de, wo vorab auch ein Blick auf 
den Fragebogen geworfen werden kann. Die nicht-kommerzielle Studie 
wird rein nach wissenschaftlichen Gesichtspunkten durchgeführt – ohne 
Vorgaben aus der Wirtschaft, von staatlichen oder kommunalen Stellen.

Fragen der Redaktion an:

Joachim Klewes
Change Centre Consulting GmbH
+49 35453 677166
joachim.klewes@change-centre.org
www.change-centre.org
Firmensitz und Sitz der gemeinnützigen Change Centre Foundation:
Liedekahle 5, D 15936 Dahmetal / Brandenburg 

Medizinisches Versorgungszentrum 
Gesundheitszentrum Baruth/Mark 

R.-Breitscheid- Straße 74b, 15837 Baruth/Mark
Tel.: 033704-66301, Fax: 033704-66657

Fachärztin für Allgemeinmedizin Dr. med. Judith Berger 
Facharzt für Allgemeinmedizin Fabian Bornkessel 

Facharzt für Allgemeinmedizin Christian Herrmann 

Sprechzeiten
Akutsprechstunde
Montag bis Freitag    08 - 10 Uhr
Montag/Dienstag/ Donnerstag 15 - 16 Uhr

Terminsprechstunde
Montag bis Freitag    10 – 12 Uhr
Montag/Dienstag/ Donnerstag 16 – 18 Uhr

Hinweis:  Anmeldung bitte bis max. 1 Stunde vor Ende der Akutsprechstunde!
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Wirtschaftsminister zu Besuch bei binderholz in Baruth

binderholz betreibt in Baruth einen der größten Sägewerksstandorte in Europa. Ein Investitionsvolumen von über 75 Millionen 
Euro wurde seit Zugehörigkeit zu binderholz 2017 für den Ausbau und die Modernisierung des Standorts eingesetzt. Zur offi ziellen 
Inbetriebnahme einer neuen Sägelinie lud die Unternehmensleitung Anfang Oktober nach Baruth ein. 

Baruth, im Oktober 2022: Am 6. Oktober öffnete der binderholz Standort 
Baruth seine Tore und Vertreter aus Politik und Wirtschaft kamen, um das 
jüngste Großprojekt, eine hochleistungsfähige Sägelinie, in Augenschein zu 
nehmen. Auch Brandenburgs Minister für Wirtschaft, Arbeit und Energie, 
Prof. Dr.-Ing. Jörg Steinbach, machte sich persönlich ein Bild von der nach-
haltigen und effi zienten Verarbeitung des regionalen und nachwachsenden 
Rohstoffs Holz. Neben ihm waren u.a. Vertreter der Stadt Baruth, der Wirt-
schaftsförderung Brandenburg, der IHK sowie des Energieversorgers E.DIS 
vor Ort.

Reinhard Binder, CEO und Mitglied der Eigentümerfamilie, und Markus Keh-
ren, CFO der Binderholz Oberrot | Baruth GmbH bedankten sich in ihrer 
Begrüßung bei den Projektbeteiligten und lobten dabei auch die Entwicklung 
des Bundeslands Brandenburg: „Durch die gezielte Förderung von Industrie-
unternehmen, die ein nachhaltiges und technologisch zukunftsweisendes Ge-
schäftsmodell verfolgen, ist es gelungen, Brandenburg zu dem wohl wirtschaft-
lich dynamischsten Bundesland mit hervorragenden Zukunftsperspektiven für 
Beschäftigung, Wohlstand und Lebensqualität zu entwickeln“, so Kehren. 

Reinhard Binder, Markus Kehren, Bernd Ebert, Minister Steinbach (v.l.) 
an der neuen Sägelinie bei binderholz in Baruth.

In einem Grußwort wies Minister Prof. Dr.-Ing. Steinbach auf die Bedeutung der Holz-
industrie hin: „Brandenburgs Holzwirtschaft ist eine Vorzeigebranche. Die Wertschöp-
fungskette der Holzindustrie führt Binderholz in Baruth mit hohen Sägekapazitäten an. 
Ein Unternehmen, das für den eigenen Erfolg selbst stets viel investiert hat. So verfügt 
Binderholz über das Know-how und die Kapazitäten, auch zukünftig zuverlässig Bauma-
terialien liefern zu können“.

Anschließend konnten sich die Besucher das neue Glanzstück des Standorts im laufenden 
Betrieb anschauen. Die Sägelinie vereint alles was modernste Sägetechnologie zu bieten 
hat. Sie ist hochfl exibel. Stämme von 2,50 m bis 5 m Länge und Durchmesser von 110 mm 
bis 550 mm können gesägt werden. Technische Finessen, wie eine Kreuzholzsäge und die 
lasergestützte optische Stammvermessung mit automatischer Schnittbildanpassung, sorgen               Die Besucher zeigten sich beeindruckt von
für eine erhöhte Wertschöpfung im Umgang mit dem Rohstoff Holz. Die hochleistungsfähige                den Möglichkeiten der modernen Holzverarbeitung
Sägelinie macht den Standort zu einem der führenden europäischen Sägewerke.                           

Auch über aktuelle Herausforderungen, wie die Mitarbeitersuche in der Region und die Energieversorgung tauschten sich die anwesenden Be-
sucher mit der Geschäftsführung von binderholz aus.

„Wir wollen, dass der Standort auch zukünftig einer der innovativsten seiner Art ist“, so CEO Reinhard Binder, der weitere Investitionen in Aus-
sicht stellte, die die Verwendung des nachhaltigen Rohstoffs Holz für Gesellschaft und Klimaschutz weiter entwickeln werden.

Über Binderholz 

Der Name Binder steht in der Holzbranche für Traditionsbewusstsein 
und Seriosität, vereint mit Hightech und Innovation. Vor mehr als 60 
Jahren noch ein kleiner Sägewerksbetrieb, präsentiert sich das Fami-
lienunternehmen binderholz heute als ein führendes, mit modernsten 
Technologien und Fertigungsmethoden ausgestattetes Unternehmen mit 
entsprechender Reputation auf dem Markt. 

binderholz verarbeitet den nachwachsenden Rohstoff Holz nach dem 
Zero-Waste-Prinzip und verwertet die Ressource zu 100%. Von der 
Waldbewirtschaftung und Holzernte, über die Verarbeitung in den Säge-
werken, bis hin zur Herstellung von Massivholzprodukten und innova-
tiven Baulösungen wird die gesamte Wertschöpfungskette konsequent 
umgesetzt.  In der Produktion anfallende Resthölzer werden zu Bio-
brennstoffen, Ökostrom und Pressspanprodukten verarbeitet. 

Minister Steinbach (re.) lässt sich von Werkleiter Bernd Ebert 
die Finessen der Rundholzaufgabe erläutern.

Neben dem Stammhaus in Fügen, Österreich, zählen 28 weitere Standorte zur binderholz Gruppe. Rund 5.000 MitarbeiterInnen in Europa und 
den USA teilen ihre Leidenschaft für Holz.

Am Standort Baruth arbeiten 370 Mitarbeiter. Das hier eingeschnittene Rundholz wird zu Schnittholz, Gartenholz, Profi lholz, Hobelware und 
Konstruktionsvollholz verarbeitet.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn/ Ende Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

29.10. 9 Uhr Paplitz Arbeitseinsatz auf dem Friedhof

12.11. 9 Uhr Paplitz Herbstputz in der Gemeinde
mit anschließendem Grillen am Backofen
Ein Schrottcontainer steht wieder am Storchennest

13.11. 11 Uhr Baruth FILMVORFÜHRUNG „Der wilde Wald – Natur Natur sein lassen“ 
in der Alten Schule Baruth-  Eintritt ist kostenfrei.

15.11. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag 
im Dorfgemeinschaftshaus bei Kaffee und Kuchen
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Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin im Ortsteil Klasdorf 

Die Ortsvorsteherin, Frau Roswitha Höntze, steht für Bürgerinnen und Bürger und deren Fragen zur Verfügung.
Wann: jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers im Ortsteil Baruth/Mark 

Der Ortsvorsteher, Herr Gert-Rainer Schacht, steht für interessierte Bürgerinnen und Bürger und deren Fragen zur Verfügung. 
Wann: jeweils am 2. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 17:30 Uhr im Alten Schloss Baruth, Schlossplatz 1 in 15837 Baruth/Mark statt. 
Eine vorherige Anmeldung über die Mailadresse: OV-Schacht@stadtbaruthmark wäre wünschenswert.

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz

Senioren-Radtouren   – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) – 14.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
       (ab November nach Zeitumstellung um 13.00 Uhr)
Volleyball    – entfällt – fi ndet erst wieder ab Mai 2023 statt
Gutsarbeiterhaus und Spinte – z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0174/1656080
Hofl aden Kemlitzer Str. 6   – geöffnet Dienstag – Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.) 
Nordic Walking    – jeden Dienstag und Freitag – 12.00 Uhr Treffpunkt Kemlitzer Str. 6
Sprechstunde Ortsvorsteherin  – jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr im neuen Dorfgemeinschaftshaus, 
       ab November bei Patzer, Eichengrund 1 ansonsten telefonisch (Tel. 0151-73068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Aktuelle Termine aus Sporthalle Baruth/Mark, Altes Schloss und Sonderzugfahrten 

Samstag, 22. Oktober 2022 – 15.30 Uhr    – Buchlesung aus dem ersten Werk von Udo Krüger
(Altes Schloss)                                                      „Der Bronzerücken“
Dienstag, 25. Oktober 2022 – 19.00 Uhr    – kostenlose Schnupperstunde Wing Tsun für Jugendliche         
(Sporthalle)       und für Erwachsene 
Mittwoch, 26. Oktober 2022 – 19.30 Uhr  – Beginn des neuen Rückenschulkurses (anerkannt auch von
(Sporthalle)                                                            Krankenkassen als Präventionsmaßnahme)
Samstag, 29. Oktober 2022                           – Sporttag Kinderfeuerwehr
(Sporthalle)
Samstag, 5. November 2022  – Punktspiele Handball MTV Wünsdorf (16.00 u. 18.00 Uhr)
(Sporthalle)
Freitag bis Sonntag – 11.-13. Nov. 2022 – Deutsche Rangliste Badminton
(Sporthalle)
Samstag/Sonntag – 19./20. Nov. 2022       – Karate Großlehrgang
(Sporthalle)
Samstag, 3. Dezember 2022 – 15.00 Uhr   – „Der kleine Muck“ – Das neue Weihnachtsmärchen mit 
(Sporthalle)                                                             dem Amateurtheater Amalu e. V.  
Samstag, 10. Dezember 2022                       – Sonderzug ab Baruth zu den Weihnachtsmärkten in 
        Dresden und ins Erzgebirge nach Altenberg
Samstag, 7. Januar 2023 – 15.00 Uhr    – klassisches Neujahrskonzert (Kerstin Auerbach-Gesang, 
(Altes Schloss)       Greta Grötschel-Violine, Kaleb Grötschel-Klavier)
Samstag, 14. u. 28. Januar 2023                   – Turniere Fußball SV Fichte Baruth
(Sporthalle)
Samstag/Sonntag –  21./22. Januar 2023    – Riesen-Hüpfburgenpark
(Sporthalle)
Samstag, 11. Februar 2022                             – Sonderzug ab Baruth / „Berliner-Dampf-Kurier“ 
(Sporthalle)       (Berlin-Rundfahrt)                                                                 
Samstag, 4. März 2023 – 19.00 Uhr     –  Frauentagsparty  
(Sporthalle)
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Zusätzlich zu den aufgeführten Veranstaltungen ist für den 5. November ein Gin-Abend im Alten Schloss in Planung. Bis zum Redaktionsschluss 
des Stadtblattes konnte dieser Termin jedoch noch nicht durch Caterer bzw. Dozenten bestätigt werden. 
Der Beginn des Donnerstag-Angebotes „Yoga“ in der Sporthalle muss nun leider, da der angekündigte Start im August nicht stattfi nden dürfte, auf 
Februar 2023 verschoben werden.
Der angekündigte Riesen-Hüpfburgenpark in der Sporthalle am 12. November muss leider ebenfalls auf einen späteren Termin verschoben 
werden. Eine zeitnahe Terminverlegung ist durch den Hüpfburgenpark nicht möglich. An diesem Wochenende muss das Ranglistenturnier des 
Deutschen Badmintonverbandes in der Sporthalle stattfi nden.
Für das kommende Jahr sind ebenfalls bereits Sonderzugfahrten in Planung, so u. a. zur „Hanse-Sail“ nach Warnemünde oder eine kleine Branden-
burg-Berlin-Rundfahrt.

„Der Bronzerücken“ – Das erste Buch von Udo Krüger aus Baruth/Mark als Autor 

„Sinn oder Unsinn - ist das hier die Frage?
In einer Krise in der Mitte des Lebens kreuzten verschiedene Bücher meinen Weg.
Ich ließ mich darauf ein und wurde selbst zum Autor.

Über das Lesen von Hermann Hesse ("Der Steppenwolf") kam Udo dazu, seine eigenen Gedanken in die Tastatur zu tippen. Es entstand die Idee, 
seine Idee, für seine Kinder die eigene Biografi e zu schreiben. Dass es dann doch weniger eine klassische Biografi e - sondern vielmehr eine 
biografi sch-philosophische Reise - wurde, war zu diesem Zeitpunkt noch nicht absehbar.
"Dieses Buch kommt weltweit!", meinte Ines, eine langjährige Freundin und Vertraute von Udo.
Zur eigenen Überraschung sollte Ines mit ihrer Vermutung Recht behalten. Inzwischen kann man den (deutschsprachigen) "Bronzerücken" auch 
in Japan kaufen...“

Eine Anmeldung zur Buchlesung ist erwünscht (begrenzte Platzkapazität). Es wird kein Teilnehmerbeitrag zur Lesung erhoben, wir danken aber 
bereits jetzt für eine kleine Spende statt eines Eintrittsgeldes.
Anmeldungen für alle Veranstaltungen und Kurse sind möglich bei Dietmar Becker (0170-4794586) oder unter www.sporthalle-baruth-mark.de. 
Informationen zum Gin-Abend und zum Neujahrskonzert fi nden Sie unter www.altes-schloss-baruth.de

Dietmar Becker
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